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Hinweise: 

Die beiden ersten Kennziffern im Anlagennamen geben das dazugehörige Kapitel im Textband wieder. 

Zu Anlage 2:  Dieser Fragebogen für Zuwendungsempfänger zeigt beispielhaft Struktur und Inhalt auf. 
Darüber hinaus wurden vier weitere maßnahmenspezifische Fragebögen (8.2-3 bis 8.2-6) 
eingesetzt. Bei den Fragen gab es v.a. bei Frage 10 maßnahmenbedingt Unterschiede. 

Zu Anlage 3:  Dieser Fragebogen für betreuende Stellen  zeigt hier beispielhaft Struktur und Inhalt auf. 
Darüber hinaus wurden vier weitere maßnahmenspezifische Fragebögen (8.2-8 bis 8.2-
11) eingesetzt. Bei den Fragen gab es maßnahmenbedingt in der Regel nur Unterschiede 
in der Reihenfolge der Fragenblöcke und im Block zur jeweiligen Maßnahme. 
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Anlage 2: 8.2-2 Fragebogen an die Zuwendungsempfänger: 
Waldbauliche Maßnahmen (GAK) 
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Hinweis:  Dieser Fragebogen für Zuwendungsempfänger zeigt hier beispielhaft 
Struktur und Inhalt auf. Darüber hinaus wurden vier weitere 
maßnahmenspezifische Fragebögen (8.2-3 bis 8.2-6) eingesetzt. Bei den 
Fragen gab es insbesondere bei Frage 10 maßnahmenbedingt 
Unterschiede.  
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Anlage 3: 8.2-7 Fragebogen an die betreuenden Stellen: Wald-
bauliche Maßnahmen (GAK) 
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Hinweis:  Dieser Fragebogen für betreuende Stellen zeigt hier beispielhaft Struktur 
und Inhalt auf. Darüber hinaus wurden vier weitere maßnahmenspezifische 
Fragebögen (8.2-8 bis 8.2-11) eingesetzt. Bei den Fragen gab es 
maßnahmenbedingt in der Regel nur Unterschiede in der Reihenfolge der 
Fragenblöcke und im Block zur jeweiligen Maßnahme.   
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Anlage 6: 8.4 GAK - Berichterstattung  

GAK-Bericht-
erstattung
2000-2002

Flächenanteil der
Teilmaßnahme

Zahlstellendaten
bzw. abgeleitete

Teilmaßnahmenfläche

[ha] [%] [ha]

9%          455               

Wiederaufforstung

Waldbauliche Maßnahmen

Umstellung auf naturnahe 
Waldwirtschaft

Waldbauliche Maßnahmen 
in Jungbeständen

Wertästung

davon

davon

Neuartige Waldschäden

Bodenschutzdüngung

Vor- und Unterbau 664     3%          452               

908     4%          679               

625     9%          455               

25.563     94%          21.265               

27.136     100%          22.622               

Herleitung der benötigten Flächen von Teilmaßnahmen aus der GAK-Berichterstattung

5.775     82%          4.147               

Maßnahme
bzw. Teilmaßnahme

7.041     100%          5.057               

641     
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Anlage 14: 8.6-8 Maßnahmen und Arbeitsstunden 

Zahlstellendaten
[ha]

Überschlägige 
Arbeitsstunden/ha

Kalkulierte 
Arbeitsstunden 

2000-2002

5.057

davon

Umstellung auf naturnahe 
Waldwirtschaft

455 90 40.962

Waldbauliche Maßnahmen in 
Jungbeständen

4.147 8 33.174
Wertästung 455 25 11.378

22.622 0
davon Bodenschutzdüngung 21.265 5 106.323

Vor- und Unterbau 452 80 36.195
Wiederaufforstung 679 80 54.293

41 175m/h 234

426 175m/h 2.434

3 34.3021

17.245 5 86.225
44.924 405.520

Arbeitsstunden/Jahr 
(betriebseigene o. 
externe 
Arbeitskräfte) 135.173

Mann/Jahre (bei 
1.300 produktiven 
Arbeitsstunden/Jahr) 104

Externe 
Arbeitskräfte 
(Wegebau, 
Forstwirtschaftliche 
Zusammenschlüsse, 
Forsteinrichtung und 
Standortkartierung) 
Gesamt 123.195

Arbeitsstunden/Jahr 41.065

Mann/Jahre (bei 
1.300 produktiven 
Arbeitsstunden/Jahr) 32

Neuartige Waldschäden

Waldbauliche Maßnahmen

Maßnahme

GESAMT [ha]

1 Die entsprechende Fläche für die Berechnung wurde aus der Anzahl der Projekte "Verwaltung und Beratung" (2 
Projekte) im Berichtszeitraum und der durchschnittlichen Größe einer Forstbetriebsgemeinschaft (5.717 ha) in Hessen 
berechnet.

Wegebau (km)
Wegeinstandsetzung / Landesmaßnahme 
(km)

Forstwirtschaftliche Zusammenschlüsse

Standortkartierung und Forsteinrichtung

 


